
Ausfüllhilfe – Verlängerung gemäß § 8 AsylG 

Die Behörde hat diese Erklärung absichtlich in einer einfachen Sprache geschrieben. In der 
Erklärung stehen immer nur die Wörter für Männer.  

Es sind aber immer Frauen und Männer gemeint. Der Text in einfacher Sprache soll Sie nur 
informieren. Der rechtsgültige Text ist der Gesetzestext. Das heißt, aus der Erklärung in 
einfacher Sprache können Sie keine Ansprüche ableiten. 

Nr. Erklärung in einfacher Sprache 

1 Tragen Sie hier den Namen der 
Empfängerbehörde ein 

2 Tragen Sie hier die Adresse der Behörde 
ein. Die Kontaktdaten finden Sie hier:  
www.bfa.gv.at/kontakt. 

3 Schreiben Sie Ihren Vornamen hin. 

4 Schreiben Sie Ihren Familiennahmen oder 
Nachnamen auf. 

5 Tragen Sie Ihr Geburtsdatum ein 
(TT.MM.JJJJ). 

6 Schreiben Sie Ihre aktuelle 
Staatsangehörigkeit hin. 

7 Schreiben Sie Ihre IFA Zahl hin.  

8 Wenn das Formular für Minderjährige, z. B. 
für Ihre Kinder, ausgefüllt wird, muss hier 
deren gesetzlicher Vertreter ausgefüllt 
werden. 

9 Angabe des Dokuments, mit dem sich die 
betroffene Person ausgewiesen hat. 

www.bfa.gv.at/kontakt


 

10 Nur auszufüllen, wenn eine 
Zustellvollmacht besteht und eine Person 
zur Entgegennahme behördlicher 
Schriftstücke bevollmächtigt wurde. 

11 Falls Ihnen in Österreich der Status 
eines/einer subsidiär Schutzberechtigten 
zuerkannt wird, geben Sie hier das Datum 
der Aufenthaltsberechtigung gem. § 8 Abs. 
4 AsylG ein, das zuletzt erteilt wurde. 

12 Falls Ihrem oben genannten Kind der 
Status eines subsidiär Schutzberechtigten 
zuerkannt wurde, geben Sie hier das Datum 
der Aufenthaltsberechtigung gem. § 8 Abs. 
4 AsylG ein, das zuletzt erteilt wurde. 

13 Wenn die Gründe für die Zuerkennung 
nach wie vor gegeben sind und Sie hiermit 
den Antrag auf Verlängerung der 
befristeten Aufenthaltsberechtigung stellen 
möchten, setzten Sie hier ein Kreuz. 

14 Wenn sich die Gründe für den subsidiären 
Schutz geändert haben, setzen Sie hier ein 
Kreuz und befüllen einen weiteren Antrag. 

15 Geben Sie hier sonstige Angaben bekannt. 

Belehrung (Wichtige Hinweise zur Gültigkeit und 
Verlängerung) 

Hiermit versichern Sie, dass Sie alle Angaben nach bestem Wissen und Gewissen und 
unter Ausschluss aller Ihnen zur Verfügung stehenden Belege vollständig und richtig 
gemacht haben.  

Außerdem verpflichten Sie sich, eine Zustelladresse bekannt zu geben und im Falle der 
allfälligen Änderung der Adresse, diese der Bewilligungsbehörde unverzüglich bekannt 
zu geben. 



16 Geben Sie den Ort an, wo Sie belehrt 
wurden. 

17 Schreiben Sie das Datum der Belehrung hin 
(TT.MM.JJJJ). 

18 Unterschreiben Sie hier selbst. 
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